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24. April 2009 Nummer 17

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

3. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am Mittwoch, dem 08. April 2009, war es wieder so weit. Für dreißig 
Kinder und sechs Betreuer hieß es pünktlich um 20.00 Uhr Abfahrt nach 
Le Relecq-Kerhuon zu unserem französischen Partnerverein Saint Etoile 
Roger. Nun bereits zum achten Mal traten die Fußballer des FSV Bretnig-
Hauswalde e.V. die 22-stündige Busreise an die Atlantikküste an. Wie 
auch schon die anderen Jahre zuvor, wurden wir auch in diesem Jahr 
auf das Herzlichste begrüßt. Da sich auf so einer langen Reise Energie 
in den Beinen unserer Fußballer anstaut, hieß es bei der Ankunft für alle 
raus aus dem Bus, rauf auf den Platz und Fußballspielen. 

Nach und nach trafen auch unsere Gasteltern ein und bei einem gemein-
samen Abendessen wurden die ersten zarten Bande geknüpft oder aber 
die schon seit vielen Jahren bestehenden fester verbunden. Für einige 
Betreuer und Spieler gab es ein großes Hallo, da diese sich schon seit 
vielen Jahren kennen. Nach der langen und relativ anstrengenden Reise 
sind viele sicherlich ziemlich müde und ausgepowert in die „Betten auf 
Zeit gefallen“. 
Am Freitag hieß es um 9.00 Uhr treffen. Wir fuhren mit dem Bus nach 
Brest zum FSGT, einem Verein, der Kindern, die es sich finanziell nicht 
leisten können in einem Verein zu trainieren, durch Fördermittel auf na-

tionaler Ebene ermöglicht, Sport zu treiben. In der Halle „Guegueniat“ 
konnten unsere Kinder in deutsch-französischen Teams innerhalb ihrer 
Altersgruppe die verschiedensten Aktivitäten durchführen. Zum Beispiel 
Klettern, Basketball, Badminton, Hockey und Tauchen. Dann ging es 
zurück zum Astrolabe, wo ein gemeinsames Abendessen eingenommen 
wurde, um dann mit unseren französischen Freunden nach Brest in das 
„Stade Brestois“ zu fahren. Dort schauten wir uns das Spiel Brest – 
Dijon an. Nach einem spannenden, schnellen und aktionsreichen Spiel 
gewann Dijon souverän mit 2:1. Gegen 22.30 Uhr ging es wieder in die 
Obhut der Gasteltern.
Am Samstag trafen wir uns 9.30 Uhr am Kermaria, um von dort aus mit 
Dudelsackmusik und bunten Fahnen einen Umzug durch Le Relecq-
Kerhuon zu veranstalten. Nach diesem Umzug waren alle bei ihren Gas-
teltern zum Mittagessen eingeladen. Um 14.30 Uhr ging es mit dem Bus 
an die nördliche Atlantikküste der Bretagne. Dort besuchten wir einen 
der größten Menhire, der eine Höhe von 10 Metern aufweisen kann. Im 
Anschluss ging es ca. 3,5 km zu Fuß entlang der Steilküste. 

Nach diesem „Marsch“ konnten sich die Kinder noch am Strand austoben 
und da die Wellen des Atlantiks heimtückisch sind, gab es natürlich auch 
die eine oder andere nasse Hose. Bei unserer Rückkehr im Astrolabe 
wurden wir bereits mit den typisch bretonischen Miesmuscheln und 
Pommes empfangen.
Am Sonntag war dann endlich das ersehnte Turnier. Ca. 70 Mannschaf-
ten lieferten sich in den Matches ein Kopf-an-Kopf-Rennen um die heiß 
begehrten Punkte. Unsere Kinder hatten wieder viel Spaß, vor allem 
weil uns in diesem Jahr auch der Wettergott wieder gnädig war und uns 
edelsten Sonnenschein schickte. 
Nach dem Turnier hieß es frisch machen und dann ab zur Party ins 
Astrolabe. Um Mitternacht wurden dann die Segel gestrichen, denn am 
nächsten Tag fanden die traditionellen Freundschaftsspiele statt. Eine 
Besonderheit gab es in diesem Jahr - es fand ein spontan organisiertes 
Spiel der Betreuer und Organisatoren und Busfahrer statt. Die Teams 
waren kunterbunt zusammengewürfelt aus deutschen und französischen 
Kickern. Somit gab es bei einem Endergebnis von 3:2 auch keinen richti-
gen Sieger oder Verlierer, denn es stand der Spaß im Vordergrund. 

(–> Seite 9)

Die Badesaison 2009 im Massenei-Bad beginnt am 1. Mai!

FSV Bretnig-Hauswalde: Auf in die Bretagne

Umzug mit bretonischer Musik

Unsere Mannschaften

Ausflug an das Meer
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 25.04. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336 
26.04. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
 27.04. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268
 28.04. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
 29.04. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
 30.04. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835 
 01.05. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

 Telefon (03 59 52) 5 83 09
 Fax (03 59 52) 5 68 87
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de 

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

•	Stadtbibliothek	Großröhrsdorf	   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u.  12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u.  12.30 - 18.00 Uhr
Freitag    12.30 - 14.30 Uhr

•	Gemeindebücherei	Bretnig-Hauswalde	   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Str. 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•	Technisches	Museum,	Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•	Heimatmuseum,	Mühlstraße 5,     01 72/5 28 97 52 
  Fax:	03	59	52/4	61	53

geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
jeder 1. Sonntag im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
 Sonderführungen für Gruppen ab 5 Personen nach telefonischer 
Absprache an Werktagen, sonstigen Wochenenden auch abends.

•	Kinder-	und	Jugendhaus,	Schulstr. 2,   5 80 94/95
Schulzeit: Die., Mi., Fr.   15.00 - 18.00 Uhr
 Do.            16.00 - 19.00 Uhr (Jugendtag 15 - 16 Jahre)

•	Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32 		283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr

•	Kulturhaus	Großröhrsdorf	  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•	Polizeiposten	Großröhrsdorf	(Maschinenstr. 1)  	38	30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Ra-
deberg (siehe unten) benachrichtigen.

•	Polizeirevier	Radeberg	  	(0	35	28)	4	38	40
•	Sozialstation	Großröhrsdorf	  	3	21	61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•	IKK	Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		Stadtverwaltung	Großröhrsdorf,	Rathausplatz 1,	                        283-0
																																																																		www.grossroehrsdorf.de

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk)  01 72-7 97 71 55

		Vermittlung/Zentrale	 (03	59	52)	283-0
 Fax 283-50
 Sekr. des Bürgermeisters 283-32
 Allg. Verw./Hauptamt 283-31
 Meldestelle 283-44
 Stadtkasse 283-12
 Steuern 283-39
 Kämmerei 283-29
 Standesamt 283-27
 Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
 Liegenschaften 283-28
 EB Wohnungswirtschaft
 Fin. Verwaltung 283-23
 Techn. Verwaltung 282-71
 EB Abwasserbeseitigung 283-22
 Sport- und Freizeiteinrichtungen 283-35
 Soziales, Schulen und Kindereinrichtungen 283-34
 Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing, Kultur 283-40

  Stadtbauamt,	Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus)	 282-60
 Fax 282-61
 Bauhof 282-70
 Friedhofsverwaltung 282-80

 Massenei-Bad 3 29 25
 Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
 Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des 
Werbestudios M&K. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben 
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24.04. - 02.05. Herr Dr. Loos, Großerkmannsdorf
    Tel. (0 35 28) 44 37 98 

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

25.04. 8 - 11 Uhr Frau Dr. Weigel (03 59 52) 3 06 64 
     Bischofswerdaer Straße 90, Bretnig-Hauswalde

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

Sonnabendsprechstunde Arzt

25.04. 9 -  11 Uhr Herr Dr. Schwenke (03 59 55) 7 25 60
26.04. 8 -  11 Uhr Hauptstraße 23, Lichtenberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte
Öffnungszeiten

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-HauswaldeÖffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung	einer	Sitzung

Am Dienstag,	dem	28.	April	2009,	19.30	Uhr	findet	im	Ratskeller	des	
Gemeindeamtes die 56. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser 
öffentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  Bestätigung der Tagesordnung
  Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
  Bestätigung des Protokolls vom 24.03.2009
 2. Anfragen der Bürger
 3. Bekanntgabe des Beschlusses aus der nichtöffentlichen Sitzung am 

24.03.2009
  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin
 4. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Haupt-

satzung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin   
 5. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Geschäftsordnung 

des Gemeinderates Bretnig-Hauswalde und seiner Ausschüsse   
  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin
 6. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung 

zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde  

  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin
 7. Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Verfahrensweise zur 

Refinanzierung der Abwasseranlagen im Gewerbegebiet Bretnig-
Ohorn

  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin / Frau Säring, Kämmerin  
 8. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung der Planungs- und 

Bauleitungsaufgaben für die Fassadenerneuerung Hofescheune
  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin
 9. Beratung und Beschlussfassung zur Anwendung der Verwaltungs-

vorschrift (VwV)  „Beschleunigung von Vergabeverfahren“
  BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin
 10. Sonstiges
 11. Anfragen der Gemeinderäte

Katrin Prescher
Bürgermeisterin

Bekanntmachung	einer	Sitzung

Die 12. nichtöffentliche Sondersitzung des Stadtrates findet 

am	Dienstag,	dem	05.	Mai	2009,	18.00	Uhr	
im	Ratssaal	des	Rathauses	Großröhrsdorf	

statt.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Bekanntmachung	einer	Sitzung

Die 47. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

	 Montag,	dem	4.	Mai	2009,	19.00	Uhr,
	 im	Stadtbauamt,	Adolphstraße	18,
statt.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Protokolle aus den Sitzungen des Technischen 

Ausschusses vom 04.03.2009 und 06.04.2009
2. Beratung und Beschlussfassungen zu Stellungnahmen zu vorliegen-

den Bauanträgen sowie zu Vergaben 
3. Beratung zur Baumschutzsatzung der Stadt Großröhrsdorf
4. Verschiedenes / Anfragen 

Ternes
Bürgermeisterin

Information	zum	Buschmühlenbad	  
Aus gegebenem Anlass weisen wir hiermit nochmals darauf hin, dass das 
Buschmühlenbad außerhalb der Öffnungszeiten verschlossen ist. 
Ein	Betreten	ist	somit	in	dieser	Zeit	unerlaubt	und	strafbar.	
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht.

Prescher, Bürgermeisterin

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet am 
Mittwoch, dem 29. April 2009, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte statt. 

S. Körner

Seniorentreff

Zum Seniorentreff am 16.04.2009 begrüßten die 31 Anwesenden „Tom 
and John the pipers“. 90 Minuten brachten sie ein musikalisches Feu-
erwerk auf dem Dudelsack.
Mit schottischer Musik am Anfang, über klassische Stücke von Mozart u. 
a., folgten Frühlingslieder und deutsche Volkslieder. Auch neue Kompo-
sitionen und eine Hommage 
auf Joseph Haydn (zum 200. 
Todestag) folgten. 
Aber auch Wünsche des 
Publikums wurden erfüllt. So 
wollte Herr Lothar Schöne  
unbedingt „Im schönsten 
Wiesengrunde“ hören. Hans 
Walber und sein Enkel Tho-
mas erfüllten auch diese 
Bitte. 
Inzwischen waren die beiden 
Musiker ja auch im MDR-
Fernsehen in der Sendung 
„Die verrückteste Hitparade 
Deutschlands“ zu sehen.
Herzlicher Applaus verab-
schiedete die beiden Künst-
ler mit dem Wunsch, bald wieder einmal zum Seniorentreff aufzutreten.

F. G.

Die Gemeindeverwaltung, der Gemeinderat und der 
Arbeitskreis Ortsgeschichte der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde trauern um 
 

Hansgeorg	Röntzsch

Über 30 Jahre war er als Ortschronist tätig und hat dabei 
eine herausragende Arbeit geleistet. Bei der Aufarbei-
tung der Geschichte unserer Gemeinde hat er sich große 
Verdienste erworben. Dafür gebührt ihm unser Dank und 
unsere Anerkennung.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren.
Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

Katrin Prescher, Bürgermeisterin

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus	der	48.	Sitzung
des	Verwaltungsausschusses	berichtet

Im öffentlichen Teil der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 16. 
April 2009 berichtete Frau Pieper vom Deutschen Kinderschutzbund OV 
Dresden e.V. zur Arbeit im Kinder- und Jugendhaus im Jahr 2008. Der 
Deutsche Kinderschutzbund führt neben dem Kinder- und Jugendhaus in 
Großröhrsdorf weitere vier derartige Einrichtungen in Dresden als Träger. 
Seit 2003 organisiert der Bund  in Großröhrsdorf für Kinder im Alter von 
8 bis 14 Jahren verschiedenste Freizeitangebote. Frau Pieper berichtete, 
dass im Durchschnitt 16 Kinder am Tag das Haus aufsuchen.  Durch 
bewusste Auswahl von Freizeitangeboten und Einbindung der Kinder 
bei der Gestaltung der Aktivitäten im Kinder- und Jugendhaus sollen die 
Kinder integriert und gestärkt werden. Ebenso sind die Mitarbeiter für die 
Kinder auch Ansprechpartner bei vielfältigsten Problemlagen.  
In den letzten Monaten nutzen auch einige Jugendliche im Alter von 15 bis 16 
Jahren das Kinder- und Jugendhaus als Treffpunkt. Dementsprechend wurde 
das Programm angepasst und am Freitag ein Jugendtag eingeführt, an dem 
sich alles um dieses Alter dreht. In den Tagen von Dienstag bis Donnerstag 
haben jedoch die Jüngeren im Alter zwischen 8 und 14 ihr Vorrecht.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb ,,Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht 
folgendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand 
bekannt:
1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im 1. OG mit Heizung
 Kaltmiete 5,11 EUR/m² + NK, Rathausstraße 12a
Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Rathausplatz 1, Tel. (03 59 52) 2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb ,,Wohnungswirtschaft“

Fundhund	vom	16.04.2009

Am 16.4.09 wurde in Bretnig an der Kirche ein herrenloser Hund aufge-
griffen, ein ca. 1- 2 Jahre alter gestromter Mischlingsrüde mit weißem 
Brustfleck und weißem Stirnstrich, pittbullähnliches Aussehen. Er trägt 
ein zweireihiges Metallhalsband.

Tierpension Wächterberg Ohorn
Hauptstraße 17, 01896 Ohorn 
Tel. 035955/42009

Ein Brief mit folgendem Inhalt erreichte die Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
in den vergangenen Tagen:

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Ternes,

wir möchten uns bei ganz Großröhrsdorf für die Woche bedanken, die 
dem Curt und der Regina Schönwald gewidmet wurde. Es ist gut zu 
wissen, dass unsere Großeltern, von der Stadt die sie liebten, nicht 
vergessen wurden.

Es freut uns, dass wir mit $ 1.000,00 
zu den Baukosten des Denkmals 
beitragen können. Wir machen diese 
Spende zur Ehre von Pfarrer Norbert 
Littig, um seine Leistung an diesem 
Projekt anzuerkennen. Dieser Beitrag 
ist jedoch für alle Bürger und deren 
Stellvertreter, die dieses Denkmal 
ermöglicht haben.
Wir werden niemals diese Ehre 
vergessen, die Sie uns, den Nachfolgern 
von Curt und Regina, zugestanden 
haben. Wir begrüßen Ihre professionelle 
Leitung in dieser Angelegenheit.

Mit herzlichen Grüßen,

Kenneth D. Wald
Steven L. Wald

Symposium	zum	Wirken	und	Leben
von	Prof.	Ferdinand	Sauerbruch

Angeregt durch das Buch von Geralf Gemser „Unser Namensgeber. Wi-
derstand, Verfolgung und Konformität 1933 – 1945 im Spiegelbild heutiger 
Schulnamen“ und dem daraus entstandenen öffentlichen Interesse um 
das Wirken von Prof. Ferdinand Sauerbruch luden das Gymnasium, der 
Landkreis Bautzen als Schulträger und die Stadt Großröhrsdorf zu einem 
öffentlichen Symposium am 8. April in die Festhalle ein. Circa 80 Schüler 
des Gymnasiums sowie gut 100 interessierte Bürger nutzten das Sym-
posium, um sich zu informieren und zur Meinungsbildung. Dafür waren  
vier Referenten geladen, um die Rolle von Prof. Ferdinand Sauerbruch 
während der Nazizeit auf den Grund zu gehen. 

Keinen Zweifel gab es an den herausragenden und bahnbrechenden 
medizinischen Leistungen von Sauerbruch. Diese beschrieb der frühere 
Chefarzt des Großröhrsdorfer Krankenhauses, Dr. Adolf Scholz. Berühmt 
wurde Sauerbruch für die Einführung eines Verfahrens, das die operative 
Öffnung des Brustkorbes erlaubte. Er konstruierte eine große Kammer, 
in der ein Unterdruck herrschte und damit konnte eine Brustoperationen 
- was die Druckverhältnisse betrifft - gefahrlos stattfinden. Sauerbruch 
entwickelte auch eine Oberarmprothese, bei der ein Kanal durch die 
Oberarmmuskulatur gelegt wurde. Auf diese Weise wollte er die noch 
vorhandenen Bewegungsreflexe für die Handhabung des Unterarmes der 
Prothese nutzen. Herr Dr. Adolf Scholz sparte auch die dunklen Kapitel 
nicht aus. Als Mitglied des Reichforschungsrates soll Sauerbruch Geld 
für Senfgasversuche an KZ-Häftlingen genehmigt haben. Andererseits 
äußerte er sich negativ gegenüber Euthanasie-Programmen. 
Herr Eckhart Hennig, ehemaliger Schulleiter blickte in seinem Vortrag 
auf die turbulente Wendezeit zurück, als sich die POS II zum Gymnasium 
entwickelte. Zugleich wurde eine Person als Namensstifter gesucht, die 
in einer Beziehung zu Großröhrsdorf steht und entsprechenden Bekannt-
heitsgrad besaß. Die Wahl fiel auf Sauerbruch, auch mit dem Gedanken, 
den Schülern am Beispiel von Sauerbruch zu zeigen, dass man mit 
Zielstrebigkeit etwas erreicht. Mittlerweile kann das Gymnasium auf 17 
Jahre erfolgreiche Arbeit mit beachtlichen Ergebnissen unter diesem 
Namen zurückblicken.
Herr Geralf Gemser konzentrierte sich in seinem Vortrag auf die Nazizeit in 
der Sauerbruch-Biografie und die vielen Verstrickungen von Prof. Ferdin-
and Sauerbruch mit dieser Zeit und seinen Machthabern.  Auch er wies auf 
die Unterstützung von Versuchen an KZ-Häftlingen hin, konnte allerdings 
bei der Frage nach Originalquellen diese Angaben nicht belegen.
Der Pulsnitzer Historiker Rüdiger Rost zitierte schließlich aus Sauer-
bruchs Entnazifizierungsakten. Danach sei er zwar nicht schuldig an 
Naziverbrechen. Eine moralische Schuld ist dennoch durch die Nähe 
zum System möglich.
Durch das Symposium konnte vieles geklärt werden. Dennoch blieben 
auch noch offene Fragen bestehen, die es bis zur Schulkonferenz am 
12. Mai 2009 zu klären gilt. Dann werden die Mitglieder entscheiden, ob 
das Gymnasium seinen Namen behält.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Dr. Adolf Scholz, Herr Rüdiger Rost, Herr Ulrich Schlögel, Herr Geralf Gemser und 
Herr Eckhardt Hennig (v.l.n.r.)
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Herrn Gottfried Hexelschneider am 27.04. zum 72. Geburtstag
Frau Elise Schreier am 29.04. zum 82. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Aus den Kindertagesstätten

Frau Margarete Hofmann am 25.04. zum 84. Geburtstag
Frau Margot Schreier am 25.04. zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Hohlfeld am 25.04. zum 88. Geburtstag
Frau Hannelore Haufe am 26.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Wolfgang Mochwitz am 26.04. zum 72. Geburtstag
Herrn Werner Tomschke am 26.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Ziegler am 26.04. zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Boden am 27.04. zum 86. Geburtstag
Frau Waldtraute Wolf am 27.04. zum 73. Geburtstag
Frau Christa Krüger am 28.04. zum 78. Geburtstag
Frau Johanna Thiele am 28.04. zum 91. Geburtstag
Frau Ursula Schuster am 28.04. zum 75. Geburtstag
Frau Irma Schmidt am 28.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Johannes Mura am 29.04. zum 75. Geburtstag
Frau Hildegard Heinritz am 29.04. zum 87. Geburtstag
Frau Gertrud Kopka am 29.04. zum 86. Geburtstag
Frau Irma Gnadt  am 29.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Hans-Dieter Horn am 30.04. zum 72. Geburtstag
Herrn Johannes Kutzera am 01.05. zum 84. Geburtstag
Frau Christine Liewich am 01.05. zum 74. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Gerd Klamann am 26.04. zum 74. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den Jubilaren 

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herzliche Gratulation zum
besonderen Geburtstag an

Geburtstage in GroßröhrsdorfDie Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Der	ambulante	Hospizdienst	Kamenz	lädt	ein

Zu der öffentlichen Veranstaltung am Donnerstag, dem 07. Mai 2009, 
um 19 Uhr zum Vortragsthema: „Künstliche Ernährung: Wann, wie, für 

wen …“ oder „PEG–Sonde: Segen oder Fluch“ sind pflegende Angehö-
rige, Pflegekräfte aus stationären und ambulanten Diensten und weitere 
Interessierte ganz herzlich in das evangelische Gemeindehaus Kamenz, 
Anger 1, eingeladen.
Referentinnen sind Frau OÄ Dr. Daniela Wessela und die Seelsorgerin 
Frau Anne Kruse, Malteser Krankenhauses St. Johannes aus Kamenz.

Bernward Kreutzkam, Koordinator

Kirchliche Nachrichten

Sonntag,	26.	April	-	Misericordias	Domini
Kleinröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Hauswalde: 09.00 Predigtgottesdienst
Bretnig: 10.15 Predigtgottesdienst mit Tauferinnerung und 

Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst

Erwachsenenkreis

Der Erwachsenenkreis trifft sich am 24.4. um 20 Uhr im Gemeindehaus 
in Großröhrsdorf. Wir erfahren Wissenswertes aus der Baugeschichte 
der Großröhrsdorfer Stadtkirche aus Sicht unserer Architektin Frau 
Hartmann.

Jens Großmann 

Der	Osterhase	überrascht	zwei	Gruppen	der	AWO-Kita

Der 07. April 2009 war ein besonderer Tag in der Lidl–Filiale Großröhrs-
dorf. Neben dem normalen Kassiergeräusch tönten aus den Neben-
räumen der Filiale fröhliche Kinderstimmen und freudiges Lachen. An 
diesem Tag hatte das Team des Einkaufsmarktes zwei Gruppen der AWO-
Kindertagesstätte „Regenbogenland“ zum Osterbasteln eingeladen. Mit 
Hilfe der Erzieherinnen wurde fleißig ausgeschnitten, gemalt und geklebt. 
Die Ergebnisse dieser Arbeit konnten sich sehen lassen – wunderschöne 
Osterhaseneierbecher, wobei keiner dem anderen glich. 

Den Abschluss dieses Vormittags stellte die Osternestsuche auf der Wiese 
hinter der Filiale dar, denn scheinbar haben die gebastelten Werke dem 
Osterhasen so sehr gefallen, dass er bereits am Dienstag ein paar Eier, 
Obst und Süßigkeiten versteckt hatte.
Alles in allem war es sowohl für die Kinder und als auch für die Mitarbeiter 
der Filiale in Großröhrsdorf ein gelungener Vormittag.

Eine Gruppe der AWO-Kita mit der Osterüberraschung

Bekanntmachung	des	Landratsamtes	Bautzen
zur	Rücknahme	des	immissionsschutzrechtlichen
Genehmigungsantrags	der	Müller	Sachsen	GmbH

für	die	Errichtung	eines	Kraftwerkes	für	Ersatzbrennstoffe

Die Müller Sachsen GmbH in 01454 Wachau, OT Leppersdorf, An den 
Breiten, zog mit Schreiben vom 08.04.2009 (Eingang im Landratsamt 
Bautzen 14.04.2009) ihren Antrag auf immissionsschutzrechtliche 
Teilgenehmigung für die Errichtung eines Kraftwerkes mit einer Feue-
rungswärmeleistung von 130 MW am Standort Leppersdorf, Gemarkung 
Leppersdorf, Flst.-Nr. 486/2, 486/7 und 342 mit sofortiger Wirkung 
zurück. Das immissionsschutzrechtliche Genehmigungsverfahren wurde 
eingestellt.

Der in der Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen vom 17.02.2009 
angekündigte öffentliche Erörterungstermin für die form- und fristgerecht 
erhobenen Einwendungen vom 15.06.2009 bis 20.06.2009, jeweils ab 
09.00 Uhr in der Turnhalle Leppersdorf, entfällt. Einwendungen gegen 
das Vorhaben werden nicht weiter bearbeitet.

Bautzen, den 16.04.2009

Harig, Landrat

Das Landratsamt informiert
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Einladung 
Gesprächsrunde zur Kommunalwahl am 7. Juni 2009

- Unsere Kandidaten stellen sich Ihren Fragen -   
am	Dienstag,	28.	04.	2009,	19.30	Uhr

Gasthaus	„RÖDER-ECK“
Großröhrsdorf,	Bischofswerdaer	Straße	97

Wir laden herzlich dazu ein.

CDU-Verband Rödertal
Der Vorstand

FDP	wählte	ihre	Kandidaten	für	die	Kommunalwahl
in	Großröhrsdorf	am	07.	Juni	2009

Gemeinsam mit unseren Bürgern für eine bessere Zukunft!
Unter diesen Motto nominierte am Dienstag, dem 07. April 2009, die 
FDP in ihrer Mitgliederversammlung die Kandidaten für den Stadtrat 
Großröhrsdorf.
Als Bürgerpartei sei es eine gute Tradition, dass Parteifreunde und Par-
teilose, Junge und Alte, Gestandene und Neue den politischen Alltag in 
unser Stadt mit gestalten wollen.
Die Liste der FDP führt an: Helfried Oswald, Ing. i. R., er ist bereits seit 
15 Jahren als Fraktionsvorsitzender im Stadtrat tätig. Auf den weiteren 
Plätzen folgen: Roman Steinert, KFZ-Meister und zugleich Mitinhaber 
des Autohauses Steinert; Thomas Schöne, Bauingenieur; Lars Albrecht, 
Dipl.-Ing.; Volker Müller Kaufmann, Geschäftsführer (Ortsteil Kleinröhrs-
dorf); Bernd Schwenke, gelernter Koch und Inhaber der Pension „Am 
Rathaus“ in Großröhrsdorf.
In der Mitgliederversammlung wurde allen Anwesenden das Wahlpro-
gramm der FDP Großröhrsdorf vorgestellt und gemeinsam beraten. Die
gewählten Kandidaten erklärten ihre Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit.
Zu Beginn der Wahlversammlung stellte sich der Kandidat der FDP (Kreis 
Bautzen) Pdfr. M. Hauschild für den Landtag vor.
Als weitere Gäste konnten wir die Parteifreunde H. Hermann, Vors. des 
FDP-Ortsverbandes Pulsnitz-Großröhrsdorf-Oberlichtenau und P. Graff,  
Bürgermeister von Pulsnitz begrüßen. Mit allen Anwesenden entwickelte 
sich eine schöpferische Diskussion zu vielen Problemen der Gegenwart 
(Krise, Arbeitslosigkeit, Gesundheitswesen, Schulbildung u.v.m.). Die 
Bürger fordern hier Lösungsvorschläge durch die Bundesregierung. 
Fragen, die die Arbeit auf kommunaler Ebene betreffen, konnten zum 
Teil geklärt werden.

FDP Großröhrsdorf
i.A. Oswald

Wanderung	am	01.05.	-	Ins	Oberlausitzer	
Teichgebiet	bei	Neschwitz	

Die Mitglieder des Wandervereins und Gäste treffen sich zur Wanderung 
in das Oberlausitzer Teichgebiet am Freitag, dem 01.05.09, um 9:00 Uhr 
auf dem kleinen Parkplatz hinter dem Rathaus in Großröhrsdorf. Von hier 
aus fahren wir mit unseren Autos nach Neschwitz. Unsere Wanderung 
führt uns zunächst nach Neudorf und Holschdubrau. Wir durchqueren 
die Ortschaften und wandern an den Teichen vorbei in Richtung Luppa. 
In der dortigen Gaststätte „Am Hahneberg“ werden wir unser Mittag ein-
nehmen. Es kann à la carte gegessen werden, da ohnehin nur 5 Gerichte 
zur Auswahl stehen. Es wird für jeden etwas dabei sein. 
Nach der Mittagsrast führt unsere Wanderung über die Ortschaft Luppedu-
brau wieder nach Neschwitz zurück. Am Barockschloss angekommen, endet 
hier offiziell unsere 1. Mai-Wanderung. Im Nachgang an die Wanderung kann 
individuell noch das Barockschloss mit Gartenanlage besichtigt werden. 
Die Wanderung wird als leicht und somit familienfreundlich eingestuft. Die 
Länge der Wanderung beträgt ca. 15 km. Die Rückkehr in Großröhrsdorf 
wird gegen 16:00 Uhr sein. Die Anmeldungen zur Teilnahme und die Auswahl 
der Essenbestellung bitte bis Donnerstag, den 30.04.09, um 18:00 Uhr in 
der Schreibwarenhandlung Zöllner vornehmen. Der Wanderleiter hofft auf 
viele Wanderfreudige und auf einen schönen Maifeiertag. 

Günter Krulich

Unser	Programm	für	die	Woche	vom	28.04.	bis	30.04.

In den vergangenen Anzeigerartikeln haben wir euch immer mitgeteilt, 
was wir so planen. Diesmal wollen wir euch überraschen! Für Dienstag	
und	Mittwoch	haben wir uns zwei Überraschungsangebote für euch 
ausgedacht. Seid gespannt und bleibt neugierig und kommt ins Kinder- 
und Jugendhaus! Wir sind überzeugt, dass unser Angebot euch gefallen 
wird. Am Donnerstag ist ab 16 Uhr wieder Jugendtag. Wir werden mit 
euch gemeinsam große Mengen an Knüppelkuchenteig herstellen und ab 
18 Uhr diesen beim Walpurgisfeuer verkaufen. Wir freuen uns über viele 
fleißige Hände. Am Freitag ist Feiertag und das Kinder- und Jugendhaus 
bleibt geschlossen.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Aquarienverein	„EXOTICA“	Bretnig-Hauswalde	e.	V.

Zierfisch-	und	Wasserpflanzenbörse	in	Bretnig-Hauswalde

Unsere diesjährige Frühjahrsbörse findet am Sonntag, 
26.04.2009, in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Ratskeller des 
Gemeindeamtes Bretnig-Hauswalde statt.
Im Angebot steht ein reichhaltiges Angebot an Zierfischen und Wasser-
pflanzen in über 60 Verkaufsaquarien. 
Besonderes Markenzeichen der Börse – gesunde Tiere und Pflanzen 
zu niedrigen Preisen.
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein.

Tilo Wächter, Vorsitzender

Ferien-Camp	2009 
Hallo	Kids,	liebe	Eltern,

sucht ihr/suchen Sie noch eine tolle Ferienfreizeit? Wir bieten Spaß, Spiel 
und tolle Erlebnisse und Ausflüge.
Termin:  27.06.-04.07.2009 in Papstdorf (ERNA), Sächsische Schweiz
Kosten: 195,00 € (diese beinhalten Vollverpflegung, Ausflüge, Badbesuch 

und Aktivitäten (Höhlenwanderung, Elbe-Freizeitland u.v.m.)
 nicht	enthalten	sind: Bettwäsche, Taschengeld und sonstige 

Kosten der individuellen Freizeitgestaltung
Anreise: eigene Anreise (bei Bedarf über Veranstalter gegen eine 

Gebühr von 20,00 €)

Freiwillige Feuerwehr Kleinröhrsdorf

Hexenfeuer	in	Kleinröhrsdorf

Traditionell veranstaltet die Feuerwehr das Hexenfeuer am 30. 
April. Wie jedes Jahr beginnt der Start in den Wonnemonat 

Mai mit dem Stellen des Maibaumes, ehe mit Beginn der Dunkelheit der 
große Hexenhaufen angezündet wird.
Beginn ist um 19 Uhr auf dem Festplatz in Kleinröhrsdorf, für musikalische 
Unterhaltung sorgt DJ Jens. Veranstaltungsende gegen 2 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Für die kleinen und großen Kinder gibt es Knüppel-
kuchen am Lagerfeuer. Bringen Sie deshalb einen Stock mit. Erstmalig gibt es 
in diesem Jahr den „Kleinröhrsdorfer Hexentrunk“. Probieren Sie ihn!
Auch dieses Jahr benötigen wir für das Feuer ihren Baumverschnitt und 
Reisig aus dem Garten. Dieses können Sie am Mittwoch, dem 29.04.2009 
von 13:00 - 20:00 Uhr auf dem Festplatz abgeben.
Die Kameraden freuen sich auf viele Gäste aus Kleinröhrsdorf und 
Umgebung.

www.bretnig-hauswalde.de
www.grossroehrsdorf.de
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Anmeldung: Herr Birnstein (01 78-5 39 23 41) oder Herr Apel (01 78-5 
39 03 98), Festnetz (03 59 52) 42 99 31 (Büro nicht ständig 
besetzt), Fax: (03 59 52) 42 97 40 oder E-Mail: mfm_roeder-
tal@web.de

 Postweg: Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V.
  Bischofswerdaer Str. 78, 01900 Bretnig- Hauswalde
Anmeldung ab sofort möglich bis zum 15.05.2009. Teilzahlung ist möglich. 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittsversicherung. Eine Unfallversicherung 
für Ihr Kind für die Reise ist unbedingt erforderlich.

Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V.

TSG	Bretnig-Hauswalde	-	Abteilung	Kegeln
Klare	Niederlage	gegen	den	Vizekreismeister!

Im letzten Spiel der Saison konnte die TSG nicht mehr gewinnen. Vier 
Stammspieler fehlten wegen Krankheit und Urlaub. Die SV Laußnitz 1. 
konnte mit einem klaren Sieg von 2515:2332 Holz noch den Vizemeis-
tertitel erkämpfen.
Tagesbester war Uwe Erchen mit 445 Holz, davon 164 Räumer. Bei der 
TSG war Rainer Große mit 416 Holz, davon 160 Räumer bei Null Feh-
lern, der Beste. Weiter spielten Karl-Heinz Brückner 362, Bernd Händler 
erzielte bei seinem ersten Punktspieleinsatz hervorragende 390, Mirko 
Nitzsche 410, Thomas Füssel 357 und Frank Hornuff 397 Holz.
Damit belegt die Mannschaft den 7. Tabellenplatz von 10 gestarteten 
Mannschaften.
Bester Einzelspieler bei allen 18 Punktspieleinsätzen war Rainer Große 
mit einem Ergebnis von 420 Holz, im Durchschnitt pro Spiel (auswärts 
425), gefolgt von Mirko Nitzsche mit 416 (auswärts 429). Uwe Haufe 
erzielte bei 15 Einsätzen 419 Holz (auswärts 427).
Bei dem zum Saisonende ausgespielten Räumerpokal (100 Wurf) gewann 
bei den Herren Wolfgang Haase mit 262, Platz 2 belegte Hans-Dieter 
Wagner mit 251 und Platz 3 ging an Andreas Petschke mit 250 Holz.
Bei den Frauen war es bis zur letzten Kugel sehr spannend. Petra Cacha 
konnte zum 3. Mal in Folge den Pokal gewinnen. Sie erspielte 232 Holz. 
Platz 2 errang Ramona Harnisch mit 231 und Platz 3 erreichte Elke 
Fleischhauer mit 224 Holz.

RG

TSG	Bretnig-Hauswalde	-	Abteilung	Turnen
Hallo	liebe	Interessierte	des	Geräteturnens!

Der 1. Wettkampf des Jahres 2009 ist erfolgreich bestanden. 
Hier die Ergebnisse der Kreismeisterschaften:

Kreismeisterschaft	der	Mädchen	in	Straßgräbchen	

AK 6/7 Jahrgang 2003
Schmidt, Emma 8. Platz 29,40 Pkt.
Nobis, Beatrix 10. Platz 27,80 Pkt.

AK 8/9 Jahrgang 2000
Nobis, Melanie 7. Platz 32,30 Pkt.
Boden, Nina 9. Platz 32,15 Pkt.
Schäfer, Michelle 14. Platz 31,55 Pkt.
Thiele, Miriam 19. Platz 29,10 Pkt.

Kreismeisterschaften	der	Mädchen	in	Kamenz

AK 10/11 Jahrgang 1998
Menzel, Maria 7. Platz 30,70 Pkt.
Düben, Tabea 8. Platz 29,80 Pkt.

AK 12/13
Herrmann, Michelle 2. Platz 32,75 Pkt.
Holldorf, Rebecca 6. Platz 31,80 Pkt.
Zeidler, Carolin 10. Platz 27,20 Pkt.

AK 14/15
Vogel, Lisa 1. Platz 48,95 Pkt.
Schumann, Sandra 5. Platz 43,80 Pkt.
Sticht, Nicole 7. Platz 42,55 Pkt.

Mit ihrem hervorragendem 1. und 2. Platz qualifizierten sich Lisa Vogel 
und Michelle Herrmann für die Gaumeisterschaften in Pirna.

Die Gaumeisterschaften fanden gleich am darauffolgenden Sonntag, 
05.04.2009 in der wunderschönen großen Turnhalle in Pirna statt.
Am Vormittag startete Michelle in der AK 12/13 und belegte am Ende 
einen sehr guten 10. Platz.
Nachmittags galt es dann für Lisa in der AK 14/15 KM IV, ihre Kurübung 
unter Beweis zu stellen. Souverän turnte sie ihren Wettkampf und belegte 
am Ende den 4. Platz. Dieser berechtigt Lisa an den Sachsenmeister-
schaften teilzunehmen. 
Allen Turnerinnen recht herzlichen Dank für ihre gezeigten Leistungen 
und weiterhin viel Erfolg.

Grit Haufe

TSG	Bretnig-Hauswalde	-	Abteilung	Handball

TSG	unterliegt	im	Derby

Saison 2008/2009 - Verbandsliga Staffel Ost Männer, 21. Spieltag, 
18.04.09, 17.00 Uhr, Sportkomplex Pulsnitz

HSV	1923	Pulsnitz	–	TSG	Bretnig-Hauswalde															35:29	(17:14)

Zum vorletzten Spieltag in der Saison 2008/2009 kam es zum Derby 
zwischen dem HSV 1923 Pulsnitz und der TSG Bretnig-Hauswalde. Beide 
Mannschaften hatten ihre Saisonziele bereits erfüllt, so ging es neben 
einer Verbesserung im Tabellentableau in erster Linie um das Prestige. 
Angelockt von dieser Begegnung sorgten zudem zahlreiche Anhänger 
beider Mannschaften für eine tolle Stimmung auf den Rängen.

Nach dem ersten Tor für die Gastgeber gehörte die Anfangsphase den 
Rödertalern. In der Abwehr standen sie robust und sicher, im Angriff 
setzte E. Kabus die Akzente. Folgerichtig zeigte die Anzeigetafel eine 
Zwei-Tore-Führung für die TSG an (4:6). Nun zog aber der Schlendrian ins 
Bretnig-Hauswalder Spiel und die Pulsnitzer konnten einen Gang zulegen 
und ihrerseits einen Vorsprung von zwei Toren erspielen (9:7). Die ganz 
in Blau spielenden Gäste fanden kein richtiges Mittel gegen die Abwehr 
des HSV und wurden zu Würfen aus der zweiten Reihe gezwungen. Die 
Pfefferkuchenstädter hingegen ließen den Ball solange durch die eigenen 
Reihen wandern, bis sie frei zum Wurf von den Außenpositionen über 
M. Schwenke und M. Spata oder von der Kreismitte in Person von M. 
Schulze kamen. Zudem nutzen sie die Lücken im Rückzugsverhalten 
der TSG, indem sie mit viel Tempo über ihre linke Angriffsseite kamen. 
Die Auszeit von Trainer Th. Haufe nach 15 Spielminuten hatte nur kurz-
fristig Erfolg (9:9), denn beim 14:10 waren die Mannen in Gelb-Schwarz 
erstmalig mit vier Toren in Front. Nun war es besonders A. Haufe über 
zwei Tempogegenstöße und einen Gewaltwurf aus der zweiten Reihe zu 
verdanken, dass der Rückstand noch überschaubar zur Halbzeitpause 
war (17:14). In der Kabine motivierten Trainer Th. Haufe und Betreuer R. 
Grimm ihr Team und analysierten die Fehler der ersten Hälfte. Zudem 
schwor sich die Mannschaft neu ein, um an die starken ersten Minuten 
anzuknüpfen und das Spiel noch zu drehen.

Die ersten Minuten der zweiten Hälfte begannen auch recht verhei-
ßungsvoll. Bis auf 18:17 konnte der Rückstand verkürzt werden und in 
den folgenden Spielminuten war bis zum 24:22 der Ausgang der Partie 
völlig offen. Vier Gelegenheiten konnten jedoch nicht zum erneuten An-
schlusstreffer genutzt werden, nachdem die Angriffe der Pulsnitzer abge-
wehrt wurden. Stattdessen konnten der HSV durch Einzelaktionen von M. 
Schwenke und einen treffsicheren T. Liebschner vom Punkt die Führung 
auf 28:22 ausbauen, eine Führung die vorentscheidenden Charakter 
hatte. Diese wurde durch den HSV auch bis zum Schlusspfiff verteidigt 
und beim Stand von 36:29 endete das Derby. Für Trainer Th Haufe war 
die bessere Spielanlage der Heimmannschaft am Ende entscheidend. 

Letzter	Spieltag	in	der	Verbandsliga	Ost	2008/2009

26.04.2009	-	16:00	Uhr	-	Sporthalle	Pulsnitz

TSG	Bretnig-Hauswalde	–	SSV	Lommatzsch	1923

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie zu diesem Spiel freien Eintritt.
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Sonstiges

Dia-Vortrag über Großröhrsdorf

Am Sonnabend, dem 2. Mai 2009 wird Herr Johannes Nitsche seinen 
Vortrag vom 26. April 2009 „Unsere Großröhrsdorfer Heimat im Lichtbild 
aus vergangener und neuer Zeit - Stadtmitte Süd“ wiederholen.
Der Beginn ist 14.30 Uhr im Raum der Cafeteria im pro seniore. Eintritt 
ist wie immer frei.

Walthers Mühle

Hier sieht er für seine Mannschaft ein gehöriges Entwicklungspotenzial, 
was es über die Sommerpause zu nutzen gilt, um nicht wie in den letzten 
Spielzeiten fast nur auf Einzelaktionen angewiesen zu sein.
Damit konnte sich der HSV auf Platz sechs in der Tabelle verbessern. 
Für die Rödertaler bedeutete der gleichzeitige Erfolg von Radebeul, dass 
deren achter Platz nicht mehr streitig gemacht werden kann. Somit hat 
das letzte Heimspiel am kommenden Sonntag um 16:00 Uhr gegen den 
feststehenden Absteiger aus Lommatzsch zwar nur statistischen Wert, 
dennoch wollen die Bretnig-Hauswalder mit einer engagierten Leistung 
und natürlich einem Sieg sich von ihren Anhängern verabschieden.

Schiedsrichter: A. Gebhard (Oberlungwitzer SV) u. K. Peter (SV Wilkau-Haßlau)
Strafwürfe: TSG 3/4; HSV 5/6 - Zeitstrafen: TSG 6; HSV 3
Rote Karte: T. Kuhnert (54´dritte Zeitstrafe)

Für den HSV 1923 Pulsnitz spielten: M. Bauer; M. Spata (4), J. Mager (6), 
R. Schäfer (3), B. Gebler, M. Schwenke (9), R. Schöne, T. Liebschner (6/5), 
N. Lauter (3), M. Schulze (4), S. Poprawe; MV: A. Lemke, A. Titze
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Ch. Sternkiker, E. König; R. 
Weigel (1), A. Haufe (6), C. Putzke, T. Haufe, O. Nicklich, S. Hartmann 
(5), E. Kabus (7), M. Zschiedrich, E. Gneuß (7/2), T. Kuhnert (2/1), T. 
Hommel (1); MV: Th. Haufe, R. Grimm (sh)

Ansetzungen	am	kommenden	Wochenende
A-Jugend: 26.04. 10:15 SH BIW TSG – Radeberger SV 
Männer I: 26.04. 16:00 SH Pulsnitz TSG – SSV Lommatzsch 1923

FSV	Bretnig-Hauswalde	informiert
Ergebnisse

1.	KK:	 FSV	-	Hermsdorf	 1:0	 (1:0)
 Torschütze: M. Kordesee
2. KK: FSV II - Liegau  III 1:6
 Torschütze: A. Alaca
Frauen: FSV - Hoyerswerda II 0:6 (0:1)
D-Jugend: Ralbitz - FSV 13:1
 Torschütze: A. Elsner

Vorschau
1. KK: So. 26.04. 15.00 FSV - Dynamotr. Kamenz
2. KK : So. 26.04. 13.00 Marienstern II - FSV II 
Frauen: Sa. 25.04. 13:00 Elstra - FSV
AH: Fr. 24.04. 18.30 Kleinwelka - FSV 
B-Jugend: So. 26.04. 10.30 Hoyerswerda II - FSV
D-Jugend: So. 26.04. 10.30 FSV - Knappensee
F-Jugend: Sa. 25.04. 09:00 FSV - Ottendorf

Angebote	der	Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf	-	Kirchgemeindehaus,	Kirchstr.	10

Montag, 27.04. 9.00 - 10.00 Babytreff 
Dienstag, 28.04. 9.30 - 10.30 Krabbelgruppe
Mittwoch, 29.04. 9.00 - 11.00 Eltern-Kind-Kreis
Donnerstag, 30.04. 9.30 - 10.30 Krabbelgruppe

SC	1911	-	Abteilung	Fußball
Fußballergebnisse	–	Wochenende

BK-Männer	 SC	1911-	Dohna	 0:0
KL-Männer SC 1911- Elstra 2:2
 Torschützen: S. Haufe, ET
A-Jugend Wachau – SC 1911 4:1
 Torschützen:  T. Bank                                                                                               
D-Jugend Oßling - SC 1911 2:2
 Torschützen: D. Scholz, V. Phillip
E-Jugend Wachau - SC 1911 1:4
 Torschützen: L. Kühn (2), P. Gretschel, C. Wobst
F-Jugend Hermsdorf - SC 1911 1:4
 Torschützen:  R. Lohse(2), E.Tschampke, E. Kirstan
AH SC 1911 – Wesenitztal 3:0
 Torschützen: M. Eckart, S. Bischek, S. Brückner
„Ü50“ Einheit Radeberg – SC 1911 2:5
 Torschützen: Brückner 3x, Schöne, Eigentor

Wochenend	–	Vorschau

1. Männer: 26.4. 15.00 Pirna/Copitz - SC 1911  
2. Männer: 26.4. 15.00 Marienstern - SC 1911 
A-Jugend: 26.4. 10.30 SC 1911 - Schwepnitz
B-Jugend: 25.4. 09.00 Neustadt – SC 1911
C-Jugend: 26.4. 09.00 SC 1911 – Turbine Dresden
D-Jugend: 25.4. 10.30 SC 1911 - Crostwitz
E-Jugend: 25.4. 10.30 SC 1911 - Cossebaude   
E-Jugend: 25.4. 10.30 SC 1911 - Haselbachtal      
AH: 24.4. 18.00 Deutschbaselitz – SC 1911     

www.sc1911.de

SC	1911	-	Abteilung	Schach
Sachseneinzelmeisterschaft	Nachwuchs	-

Bronze	für	Niklas,	Hans	und	Ricardo	

Traditionell kämpften die besten sächsischen Nachwuchsspieler in den 
Altersklassen U 8 bis U 18 in Sebnitz um die Medaillen bei den Landesmei-
sterschaften und die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften.

In der AK U 14 gelang Oliver Gerntke (SC 1911 Großröhrsdorf) nach 
einem Fehlstart noch eine positive Platzierung. 4 Punkte bedeuteten am 
Ende Rang 8.
Sein Vereinskamerad Hans Möhn startete als Vorberechtigter der Deut-
schen Meisterschaft U 14 in der höheren AK U 16. Der noch Zwölfjährige 
überzeugte voll und sicherte sich dank eines Sieges gegen den Sach-
senmeister in der letzten Runde sogar Rang 3.   

Kurzmeldungen:
Das 26. Görlitzer Äskulap-Turnier fand in diesem Jahr mit 80 Teilnehmern 
zwar eine geringere Resonanz als in den Vorjahren, war jedoch mit 15 
internationalen Titelträgern Qualitativ sehr gut besetzt.
Ein sehr gutes Turnier spielte Tino Proschmann vom SC 1911 Großröhrs-
dorf. In der 2. Runde sorgte er mit einem Sieg gegen den kroatischen 
Meister Drazen Muse für eine große Überraschung und überzeugte auch 
danach mit guten Ergebnissen gegen vorwiegend deutlich stärkere Geg-
ner. Am Ende erkämpfte Tino Proschmann 4 Punkte und Platz 20 und 
verbesserte damit seine Wertzahl deutlich.
Am Sonntag treffen in der wohl stärksten Vorrunde beim Sachsenpokal 
Hoyerswerda, Grün-Weiß Dresden I. und II., Dresden-Striesen, Kamenz 
I. und II. sowie Gastgeber Großröhrsdorf aufeinander.

Andreas Schneider 
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Achtung!
Auch im Mai sind auf Grund von Feiertagen wieder geänderte 
Redaktions-/Anzeigenschlüsse des „Rödertal-Anzeigers“  
nötig - wir bitten um Beachtung!
Ausgabe	18  erscheint am 30.04.
 Anzeigen-/Redaktionsschluss 23.04.
Ausgabe 21 erscheint am 22.05.
 Anzeigen-/Redaktionsschluss 14.05.
Ausgabe 23 erscheint am 05.06.
 Anzeigen-/Redaktionsschluss 28.05.

Nach einem letzten Abendessen im Astrolabe ging es pünktlich um 21.00 
Uhr wieder Richtung Heimat. Diese erreichten wir am Dienstag um 19.00 
Uhr und alle wurden herzlich in Empfang genommen. Bleibt nur noch zu 
sagen, die Reise war wieder sehr schön und wir freuen uns schon auf 
Oktober, wenn unsere Freunde aus Le Relecq-Kerhuon wieder bei uns 
in Bretnig-Hauswalde zu Gast sein werden.

Wir möchten auch auf diesem Wege recht herzlichen Dank dem Busun-
ternehmen S. Wilhelm-Reisen aus Ebendörfel sagen und da besonders 
unseren beiden Busfahrern Roberto und Jens. Ihr seid wie immer super 
gewesen und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, in der Hoffnung 
wieder mit euch reisen zu können.

Ines Kuropka, FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Nach dem Spiel

Auf in die Bretagne

Kulturhaus Großröhrsdorf

Kinoprogramm	vom	24.04.	-	29.04.

Hexe	Lilli	-	Der	Drache	und	das	magische	Buch																								(P6)																																																																
täglich 17.00 Uhr

Der	Vorleser																																																																		
täglich 19.30 Uhr, Freitag und Samstag auch 22.00 Uhr

Vorschau: ab 01.05. „Männersache“ mit Mario Barth
 14.05. Bundesstart „Illuminati“ mit Tom Hanks

WERBUNG


